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I hereby certify that the annexed document ۸1-15 
No, USA - HIS 18 a photostat of an original 
document submitted in evidence by the United States 
Prosecution under this number, The original document 
nas been withdrewn in accordance with Rule 10 of 
the International Military Tribunal, and to the 
best of my knowledge and belief is to be held at 


the National Archives, Washington D.G. 
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SA, der 3 ^ Darmstadt, ¿en llJvovember 8 
Moos bergstrasse 2 

Brigade Y (> tarkenburg) 
Fernruf: Ph? und 3 

»bteilung | rare 9 Postscheckkonto: ? rankfurt aJi, 234 13 
Bankkonto: Staedtische 6 parkasse 155 


An 
SA «Gruppe Kurpfals 


Mannhein. 


一 一 


Am 10.11.1990. Uhr erreichte mich folgender Befohl ١ 


* Auf Dafehl des 7 ruppenfushrers sind sofort innerhalb der 
brisade © semtliche jwedischen Synagogen zu sprengen oder 
in ‘rand zu setzen, 
ebennaewer die von arischer Dermlkerun: bevohnt werden 
Querfen nicht beschaedigt werden. Die Aktion ist in Zivil aus- 
sufuchren, Meutereien oder ? luenderunzen sind zu unterbinden, 
Tollsugamsläung bis 5,7 Uhr an ¿rigadefuehrer oder Dienst- 
stelle. ' 


Die. tandartenfwebrer wurden ron mir sofort alarmiert und genmustens 
instruiert, und nit dem Vollzug sofort begonnen...,.... 


cera, ¿brohri ft 
„I-Urkunde, die wich is 


ird hlermit bestustlzt, 








geg IN 


Die Oberste 54 whrung Muenchen, den 29, November 1938 
FO Nr. 82/277-98 و ال ما‎ HaÆb1, 


Betr: .essnehmen gegen die 
Juten Verteiler 1 


Isar 








9 
Der Stabeleiter des 5tellvertreters des Tushrers gibt 
mit Anordnung Nr. 199/38 ( nicht sur Veronffentlichung ) fol- 
gendes bekannt: 

* Bei den aus der Sevoelkerun; heraus entetandenen Aktionen 
gegen die Juden mussten hier und dert von Dienststellen der 
Partei uni ihren û lieéerungen zum Schutse deutschen Volis» 
vormcegens 'ertgegenstecade sichergestellt werden. Ich ortre 
en, dans solche Gegenstacnde gegen Quittung unversueglich an 
| die mechste Dienststelle der Zebaisn Staatspolizei abgegeben 

worden. 

Sollten den Dienststellen der ? artei und ihrer G liederungen 

۱ ۱ im ZusaumsnhAng mit dieser Aktion Diebstashle die leider 
١ vorgekommen sein äusrften, bekannt werden oder bekannt ge- 

werden sein, so ist unversueglich der maschsten Poliseidienste 

Stelle Meldung zu mehen, Ebenso ist bei Aufteushen verésech- 

tiger Gegensteente zu verfahren, 

Die Dienststellen der “olízei sind in Erfuellung ihrer Auf- 

Gawn witgebendst zu unterstustsen, ° 








> ۰ 
` RSC ی‎ > ie E Za A tom. — 


Der Chef des Fuehrungshauptante: 
ST Jm Tucttner 
ا ر٠[ اوا و ر‎ 
Fe u Ro Die Vebereinetiomung ter vorliegenden ibschrift 
۱ wit einer Fhotokopie der Originel-Urkunde, die 


ges. Unterschrift sich in Dakumentenraun des IUT befin et, wird 
hiermit bestaetict. 


5 توت سعد موجه ا‎ Nuernberg, den 27. ktober 1947, 
Sta..tearmalt. 
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17211 Ze / 
erate SA-Führung München, den an, November 8 
ir. 62/27/-38 n.f.D. Ha/Hbl. 
Rur für vea Sic angebraud 
Retr: Maßndhmen gegen die 
Juden. Verteiler 


Dor Stabsleiter des Stellvertreters des Führers gibt 
mit Anordnung Nr. 189/38 ( nicht zur Veröffentlichung ) fol- 
gendes bekannt: 


" Bei den aus der Bevölkerung heraus entstandenen Aktionen 
gegen die Juden mußten hier und dort von Dienststellen der 
Partei und ihren Gliederungen zum Schutze deutschen Vol 
vermögens Wertgegenstände sichergestellt werden. 1 
an, daß solche Gegenstände gegen Quittung ı 
die nächste Dienststelle der Geheimen 
werden. 

Sollten den Dienststellen def Partei und ihrer 
im Zusammenhang mit dieser Aktion Diebstähle, dio 
vorgekommen sein dürften, bekannt werden oder 
worden sein, so ist unverzüglich der nächsten 
stelle Meldung su machen. Ebenso ist bei Auftauchen 
tiger Gegenstände zu verfahren. 
Die Dienststellen der Polizei sind in Erfüllung ihrer Auf= 7 
gaben weitgehendst su unterstütsen, ” GC 
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SA. der NSDAP. Dermhası, lin 12 قاتا‎ 1938 


Brigade 50 (etortenburg) — PR Le 


43I ۰:۲۰ D © 


Be B. fr. AD 


+ 3[ 8 # م خ ن SA = Gruppe‏ 


Mannheim ۰ 


和 
Poole mem ry مص هده‎ 


am 10.11.1938 3 Uhr erreichte mich folgender Befehl : 


" auf Befehl des Gruppenführers sind sofort innerhalb der 


Brigade 50 sämtliche jüdischen Synagogen zu sprengen oder 
in Brand zu setzen, 

Nebenhäuser die von arischer Bevölkerung bewohnt werden 
dürfen nicht beschädigt werden.Die Aktion ist in Zivil aus- 
zuführen .Meutereien oder Pl sin zu 


unterbinden. 
Vollzugsmeldung bis 8.30 Uhr an efihrer oder Dienst- 
stelle, ” 


Die Standartenführer wurden von mir sofort alarmiert und genaustens 
instruiert ‚und mit dem Vollzug sofort begonnen... 


Ich melde hiermit,es wurden zerstört im Bereich der 


Standarte 115 
l.) Synagoge in Darmstadt Bleichstrasse durch Brand zerstört 
2.) 9 9 9 Auohsstrasse 
3.) ">, / Ranstadt 
* Gräfenhausen 

Griesheim 

Pfungstadt 

Eberstadt 


Synagoge in Bensheim ` 
' " Lorch in Hessen 
" Heppenhein 


* Birkenau 
4.) Gebetshaus in Alebach 


/ersammalungsreus in Alsbach 


Synagoge in Rimbach Inneneinrichtung vollst, 
| zerstört, 


3, <-2 
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raben 1۰1112۳ der Brigade 50 ۸ 
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irch Sprengung zerstört 
Inneneinricitung zertrimmert 
hed lad 


J1 ira ” 

Sebenhsausen 57 

: 055 - 13331316156 دنه‎ turcn Brand zerstért 
Prank. Crumbacn Inneneinrirhtunz zerstört 


Reicnelsheiz ” had 


Xeppolle in 51 durch Brand zerstört 


115561 15 niederzerissen u, Inneneinrich 
tung zerstört 


Inneneinrichtung zerstirt 


SL arcenbur | 
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formmünälicher “uruf ¿en Plirers dér Brigade So Darmstadt 
Brigsästüärer Lucko, ١ 


Brignäsführer Lu © k © meldet am Jo, November 1958 um 9,00 Uhr 

Es warden durch Brand zerstört die jiMische Kirche in Darastadt, die 
Synagoge in Darmstadt, die Symagoge in Eberstadt, 

Die Synagoge in Darsstadt serst& t und innen Étagebrannt. 

Die Synagoge in Eberstadf zerstört ind innen aumagebrannt. 

Die Symagogen in Griesheis, in Oräfenkausen und Oberranstadt zerstört. 

Die Synagoge in Bensheim durch Brand serstört.Die Synagoge in Lorsch bei 
Bensheim durch Brand zerstört. Die Synagege in Heppenheia durch Sprengung 
serstärt. Die Synagoge in Risbach und zem serstirt. Die Bethalle in 
Lisbach a.d.B. zerstört. Versammlangerammian jüdischen Priedhof in Hibn- 

lein serstärt. Die Synagoge und Kifähe in Grows - Gersu durch Brand ser- 
stört. Die Synagge in Rüsselsheim abgebrochen, Ferner wurden vernichtet dis gl 
Synagogen und die Holzkirche in Doruhefim, la Ofinbach wurde die gro e Kirste | 


ermittelt uni zerstört. 
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let am l0,11,103" vormittags 9.15 Uhr, 


Synagoge in 3: +rbricken in Brand | 
en die Synagogen in Dillingen, Merzig, 


9932 ۰ 


ngen und Broddorf zerstört, 
*hutshaft geno! 


it LüÜscharbe ter 
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muïmélieher Anruf del Mihress der Standarte 250, Bruchsal, 
ndertenftihrer Ritter ۰ 


artenfthrer hitter wv. Sbderleir det am 10.11.1238 vormittags 


~~ 
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ler frühen Norrenstunden 1950 zwischen 


und 6.00 Uhr brannte die Synagoge in Bruchsal bis 


tie Orandmeuern ni@der, In den jüdischen Geschäften der 


sertrimerte die Volkorense sEntliohe Schaufenster,die 


vachposten r die jüdischen Goschifte 


؟ 
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su verhindern, 
aten zwecks ihrer 


werden. Dies ge- 


Fhilippsburg brannte zur : ben t die Synagoge 
'esen seinen melinlischen Kez! chungen bekannte 
Rabbiner 


in Schu tz? 


) geg HI 
rie auf Vere 


Leufe der 


sarstürt, 
en werden, 


in Sinsheim, 


lenberg und 


>» November 1578 


dbzgenommens DEENEN ۷ ۷ 4 E EE EK EA EA 


nlärtenführ 
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tandı.rte 17 meldet EA 15.11.1938 vormi tk ES io, 
reh Sturnbannführer Th èe n: 


Die Synagogen in Indwigshefen und Prankenthal Sind heute | 
rgen in der Zeit von 7 - 7 Uhr vollkomren niedergebranne, 
Verschicdene jüdinche Geschäfte wurden demoliert, aS FB 


Tovenmber 1930 
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Fernmündlicher Anruf des Filters. der Brigade So Darmstadt 
Brigadeführer Luoke, : ۱ 


- 


Brigadeführer L u co ke meldet an lo, November 1938 un 9,00 Uhr: 

Es wurden durch Brand zerstört die jüdische Kirche in Darastadt, die 

Synagoge in Darmstadt, die Synagoge in Eberstadt. 

Die Synagoge in Darastadt serst® t und innen ŝusgebrannt, 

Die Synagoge in Eberstadt zerstört énd innen aungebrannt. 

Die Synagogen in Grieshein, in Gräfenhausen und Oberramstadt zerstört. 

Die Synagoge in Bensheim durch Brand zerstört.Die Synagoge in Lorsch bei E, 
Bensheim durch Brand zerstört. Die Synagoge in Heppenhein durch Sprengung ` 
serstirt. Die Synagoge in Rinbach und Birkenau zerstört. Die Bethalle in 
Alsbach a.d.B. zerstört. Versanalungsreum-an jüdischen Priedhof in Hiha- 
THE Die Synagoge und Kifeha/in Gross = Geren durch Braad sare | 
stört. Die Synagoge in Rüsselsheim abgebrochen. Ferner wurden vernichtet die ` — 














PermmUndlicher Anruf des ۳۵ der Standarta 250, Bruchsal, 
Standartenfihrer Vitter ¥.Bberletr. 

tanda tenfikhrer hitter vEberleir Met am 10,11,1938 vormittags 
2,00 Thre 


In den friher korcenstundlen des !0o,Törenber 19350 zwischen 


4.30 Thr und 6.00 Uhr brannte die Synagoge in- Bruchsal bis 


ee. 
RW مسب‎ on À 7 re tA ١ ne Pes 
nu? die Orundmauern nisder, In len TT a TTT, 
- 8 0 e LE! e ER >, + 
Stadt zertriiumnrte die Yolkemenge elntliche Schuufenster, die 
‚ach, ver vor d Juni ur D t «cChEfte 
. 
AP >p 5 
` 7 ten swecks ihrer 
Sch 13 y Penos 14 re = 
Led = = <- ki 
0 f 
2dnaE0B 
gue? hen Beziehungen bekannte 
— = + 
of r _ if if be 
+ mm】 H 
٠. 
>- - +> 
or > - 5 - 
ز3‎ ch, 
7 ké 
8 ` ussten zur 
ما‎ = » 5 , _ 
8 ۳ 2 y ey er en. 
oe Er 9 
a HE ZO sinsheim, 
+ te © o Yan e pa 
0 0 Ae 6 H 





MAAN tum Diarra 


an. ” ” E eee ere 8 8 #68 E 1 468 
1 


d ی‎ 2 3 | ١ 








Im 


Fernelinälicher Anruf der vue KR Bnarbrileken à durch 
Staralauptführer Ros se 1," 


Sturshauptführer Rosse) 01008 ts — vormittags 9, 15 Uhr, 
Heute Nacht wurde die — in Sunrbriicken in Brand 


gesteckt, ebenso wurden die Synagoge n in Diin — ` 
Searlsutérn, Sarwi ۹ wind Broddorf zerstört, ۳۹ 


Die Juden wurden in >> À genomen. 
Die — sint mit Gharbeiten beschäftigt, 


Im Bereich der Stand: rte 174 wurden sämtliche 


Synagogen 
serettrt. 


Vemmheir,den lo.Fovember 1939 


abgenon=en 、 
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/72/ PS 


SA. der NSDAP. DermRabt, ben 11,November 1938 
Brigade 50 (etartenburs) — — 


Abteilung 


€ رم‎ Denftente Crsertihe Geegëef 195 


Be. D. fir. An 


Sa = Gruppe Kurpfalz 


Mannheim é 


EE 


Bei Marweriiéestten Detam cat 
SR ` 


am 10.11.1938 3 Uhr erreichte mich folgender Befehl : 


" auf Befehl des Gruppenführers sind sofort innerhalb der 
Brigade 50 sämtliche jüdischen Synagogen zu sprengen oder 
in Brand zu setzen, 

Nebenhäuser die von arischer Bevölkerung bewohnt werden 
dürfen nicht beschädigt werden.Die Aktion ist in Zivil aus- 
zufihren .Meutersien oder Plünderungen sin zu unterbinden. 


Vollzugsmeldung bis 8.30 Uhr an Brigadsführer oder Dienst- 
stelle, * 


Die Standartenführer wurden von mir sofort alarmiert und genaustens 
instruiert,und mit dem Vollzug sofort begonnen, 


Ich melde hiermit,es wurden zerstört im Bereich der 


Standarte 115 
1.) Synagoge in Darmstadt Bleichstrasse durch Brand zerstört 
. 9 9 Puchsstrasee هع و‎ und 
" "o9,/-Rametadt Einrichtung zertrimmert 
” Gräfenhausen 
Griesheim 
Pfungstadt 
Eberstadt 


1.) Synagoge in Bensheim 
2.) ` 9 " Lorch in Hessen 
2.) ۰ ۰ Heppenheim 


Se) e * Birkenau 
4.) Gebetshaus in Alsbach 


Versamalungsreum in Alsbaah 
.( Synagoge in Rimbach 
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Meu 2 zum ben 11.11.1935 der Brigade 0 (@tartenburg) au Grupp® Kurpfalz. 


Standarte 10° 


1.) Synagoge in Seligenstadt durch Brand zerstört 
2.) > in Offenbach ۰ " H 
3.) 9 in Klein-Krotzenburg n " 
4. | 8 in Steinheim a/M a " " 
5. ( 9 in Mühlheim TC n 
6.) " in Sprendlingen a ۳ 3 
T.) 9 in Langen 3 8 n 
8.) 9 in Egelsbach * 





Standarte a56 





1.) Synagoge in Beerfelden durch Sprengung zerstört 
2.) 9 in Michelstadt Inneneinrichtung zertrümmert 
3.) 9 in König 9 e 
4.) 9 in Höchst 1/0. 9 ۳ 
5.) e in Gross-Unstadt . * 
6.) 0 in Dieburg 0 " 
T.) 9 in Babenhausen e e 
8.) e in Gross-@mzsmBieberau durch Brand zerstört 
3. ) 9 in Prank, Crumbach Inneneinrichtung zerstört 
10.) 9 12 11 | o 9 
gtandarte ZZL, 
=e l.) Synagoge und Kappelle in Gr.Gerau durch Brand zerstört 
2.) 9 in Rüsselsheim niedergerissen u. Inneneinrich 
tung zerstört 
3.) 9 in Dornheim Inneneinrichtung 167252 
4.) 9 in folfskenlen ۰ بها‎ 


| 


- Der Führer der Brigade 50 (Starkenburg) 
f 7 


Nr Art 
WS à 















Die Oberste SA-Púhrung ‚Minchen, den 24, November 1938 
FO Nr, 82/27-38 GË dP Ha/Hbl, 


Betr: — gegen die Rur für dei Dicujigebraud 


Zerteiier 


. ۱ 9 
Der Stabsleiter des Stellvertreters des Führers gibt 


mit Anordnung Nr, 189/38 ( nicht sur Veröffentlichung ( fol- 
gendes bekannt: 


" Bei den aus der Bevölkerung heraus entstandenen Aktion: ©) 
Dë SS SNES وباس دن‎ EC Se vea Dia es Dë, 
Partei und ihren Glisderungen sum Schutze | 
vermögens Wertgegenstiinde siobergestellt werden. | 
an, daß colche Gegenstände gegen Quittung 













im Zusammenhang mit dieser Aktion Diebstähle, dic leider ` 
vorgekommen sein dürfien, bekannt werden oder bekannt go- ê 





gaben weitgehendst zu unterstütsen. ° 





ssi Jüttner | Ke 
F. d. dP | Odergruppenführer 9 Ka 
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